
 

Im Interesse einer störungsfreien Veranstaltung ohne ärgerliche Zwischenfälle, bitten wir alle Teilnehmer und Besucher einige wenige Regeln 
und Hinweise zum Mitsubishi – Elbetreffen zu beachten : 
 

1.) Sie alle befinden Sich auf einem Gelände das der gesamten Öffentlichkeit dient. Bitte verhalten Sie Sich angemessen ! Werfen Sie 
keinen Müll, leere Flaschen, Zigaretten-Kippen, Verpackungen oder Ähnliches einfach dort hin, wo sie es grade loswerden. Der 
Veranstalter hat für ausreichend Restmüllbehälter gesorgt... Bitte nutzen Sie dieses Angebot zur Abfallentsorgung und helfen Sie 
– jeder für sich – den Sportplatz sauber zu halten. Gleichermaßen ist das Waschen der Autos innerhalb des Geländes nicht 
erlaubt ! Ganz Pretzsch ist Trinkwasser – Schutzzone ! Wir gehen davon aus, das alle wissen, was das bedeutet. 

2.) Die Veranstaltung als Solche ist öffentlich. Sie werden Menschen kennen lernen, die andere Ansichten und Meinungen vertreten. 
Bitte lassen Sie Gegensätzlichkeiten nicht zum Grund für Streitereien oder Auseinandersetzungen werden. Gehen Sie vorurteils-
frei und tolerant mit Ihren Gesprächspartnern um, auch wenn es hin und wieder schwer fallen sollte. Schaffen Sie alle ein freund-
liches Klima als Rahmen für die Veranstaltung. 

3.) Die beiden auf dem Veranstaltungsgelände befindlichen Spielfelder sind für Pretzscher Einwohner, wie auch die angereisten Teil-
nehmer und Besucher des Treffens als absolute Sperrzone zu betrachten. Personen, die diese Bereiche dennoch unerlaubt betre-
ten oder nutzen, werden von uns aufgefordert, diese Zonen umgehend zu verlassen. Mehrmalige Zuwiderhandlungen können zur 
Aussperrung von der Veranstaltung führen. Ausgenommen von dieser Regelung sind lediglich Mitglieder des Sportvereins „SG 
Grün Weiss Pretzsch“, die in diesem Falle den Vereinsregeln unterliegen. 

4.) Auf dem Veranstaltungsgelände wird reger Fußgänger-Betrieb erwartet. Alle Fahrzeuge, die innerhalb des Geländes bewegt wer-
den, sollten daher die Schrittgeschwindigkeit nicht überschreiten. Die Fahrweise ist ferner den Gegebenheiten anzupassen. 
Achten Sie auf Kinder und unübersichtliche Rand-Bebauung der „Fahrgasse“ zum Stellplatz. Vermeiden Sie es bitte mit durch-
drehenden Rädern die Wiese des Stellplatzes „neu zu gestalten“. Auch innerhalb der Ortsgrenzen bitten wir um eine vernünftige 
Fahrweise. Bedenken Sie, das Sie mit ihrem Verhalten eine Art Visitenkarte für die ganze Mitsubishi-Fangemeinde abgeben.  

5.) Der Veranstalter behält sich jederzeit vor, einzelne Personen, die durch ihr Verhalten und ihre Handlungen im Rahmen der 
Veranstaltung störend auffallen, des Platzes zu verweisen und vom Veranstaltungs-„Betrieb“ auszuschließen. Dies gilt in 
besonderem Maße bei Auffälligkeiten in Zusammenhang mit den 4 vorangestellten Absätzen, sowie bei Verstößen gegen gel-
tendes Hausrecht sowie öffentliches Recht. 

 
Hinweise für Teilnehmer und Besucher : 
 
Alle Teilnehmer des Auto-Corso am Samstag Abend werden im Interesse des eigenen Fahrzeuges sowie des reibungslosen Ablaufs der 
„Diamanten-Kette“ gebeten, sich jederzeit an die Anordnungen der begleitenden Polizeikräfte zu halten. Im Verlauf der Route des Auto-Corso 
kann es insbesondere in den Ortsdurchfahrten zu mäßigen Straßenunebenheiten kommen ( Kopfsteinpflaster ). Hier hat jeder Fahrer seine 
Fahrweise den Gegebenheiten so anzupassen, das keine Schäden am eigenen Fahrzeug entstehen. Der Konvoi bewegt sich in einer Geschwin-
digkeit durch die betroffenen Bereiche, bei der ohnehin nichts passieren dürfte. Die Marschgeschwindigkeit des Autokorso wird bei 30km/h 
liegen. Die Begleitfahrzeuge der Polizei an der Spitze und am Ende des Konvoi geben hierbei das Tempo vor, bzw. grenzen den Auto-Corso ein. 
Während der gesamten Fahrt gilt absolutes Überholverbot für alle Teilnehmer.  
Es werden im Streckenverlauf zwei Haltepunkte definiert, deren Zweck es ist, Gelegenheit zum Aussortieren auffälliger Fahrer zu dienen. Diese 
Fahrer werden von allen Wettbewerben disqualifiziert, erhalten eine Teilnahmesperre für das nächste Elbetreffen und dürfen umgehend die 
Heimreise antreten.  Auf die Straßenverkehrsordnung ist auch zu achten, wenn Sie an der Orientierungsfahrt teilnehmen möchten. Die Unter-
ordnung unter die allgemeinverbindlichen Straßenverkehrsregeln sowohl beim Autocorso, als auch bei der Gaudirallye, hat oberste Priorität.  
 
Für die Teilnehmer, die mit Zelten anreisen, wird jeden Morgen ab 7.00 Uhr das Sportlerheim aufgeschlossen. Folgen Sie dem Korridor nach 
rechts um zu den Waschräumen mit Duschen und Waschbecken zu gelangen. Für alle anderen Zwecke ( Toilette ) bitten wir die Teilnehmer und 
Besucher der Veranstaltung die Außentoiletten im Einlassbereich zu nutzen. Diese haben eine höhere Kapazität als die Toiletten im Innern des 
Gebäudes. Das Sportlerheim wird abends 22.00 Uhr verschlossen. Danach stehen nur noch die Außentoiletten für die Hygiene zur Verfügung. 
Diese sind 24 Stunden pro Tag verfügbar.  
Teilnehmer oder Clubs, sowie Händler oder Gewerbetreibende, die einen Pavillon aufstellen wollen, tragen die volle Verantwortung für dessen 
ordnungsgemäße Absicherung. Der Aufbau eines Pavillons ist Bestandteil des Haftungsausschusses, den jeder Teilnehmer vor Einfahrt in das 
Gelände unterschreibt. Gleiches gilt für eventuell mitgeführte Wohnanhänger. Auch hier haftet der Eigner des Hängers selbst und hat dafür 
Sorge zu tragen, das er seinen Anhänger ausreichend absichert.  
Der Veranstalter stellt kostenfreie Stromanschlüsse und hygienische Einrichtungen zur Verfügung. Dies gilt insbesondere für die Nutzung der 
Duschen im Sportlerheim sowie die Stromversorgung der Pavillons oder Wohnanhänger. Die Nutzung dieser Angebote ist bereits in den erho-
benen Gebührenpauschalen für das Aufstellen eines Pavillons, Zeltes oder Wohnanhängers enthalten und erfordert keine weiteren Zahlungen. 
Lediglich für die Zuleitung eines eventuell erforderlichen Stromanschlusses zu einem der Schaltkästen ist der Teilnehmer selbst verantwortlich.  
 
Das Grillen mitgebrachter Waren ist auf dem Gelände nur eingeschränkt zugelassen. Nutzen Sie hierzu die gepflasterte Fläche vor dem Sport-
lerheim. Das Grillen bei den Zelten, an den Autos oder unter den Pavillons ist strengstens untersagt. Wir folgen hier Auflagen der örtlichen 
Behörden.  Lagerfeuer oder sonstiges offenes Feuer jeglicher Art ist verboten. Bitte halten Sie sich daran !   
Während der Nacht wird der Sportplatz in ausreichendem Maße ausgeleuchtet sein. Für die mit Zelt angereisten Teilnehmer wäre dennoch eine 
Taschenlampe für den Weg zum Zelt im Dunkeln ratsam. Die Toreinfahrt zum Gelände wird abends 23.00 Uhr verschlossen. Fahrzeuge, die 
dann noch passieren möchten, werden gebeten das Tor hinter sich wieder zu verschließen. Ab 23.00 Uhr bitten wir außerhalb des Festzeltes die 
Geräuschkulisse zu dämpfen, so dass Anwohner nicht mehr als nötig von uns „belästigt“ werden. Senken Sie also nach 11.00 Uhr abends den 
Schallpegel Ihrer HiFi-Anlage und unterlassen Sie bitte auch jegliche Drehzahlorgien nach diesem Zeitpunkt. 
 

Wir danken für die Einhaltung dieser Regeln und wüschen ein angenehmes Mitsubishi – Elbetreffen ! 
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